
www.akh-hagen.de

Information für Angehörige

Elternberatung

ANFAHRT
Zu Fuß benötigen Sie vom Hauptbahnhof aus etwa  
15 bis 20 Minuten. Mit Verlassen des Bahnhofs 
halten Sie sich rechts und folgen dem Graf-von-
Galen-Ring. Biegen Sie nach etwa 200 Metern 
links in den Bergischen Ring ein und folgen Sie 
dann der Beschilderung. Parkhäuser befinden sich 
am Ärztehaus selbst sowie am Krankenhaus.

Per Bus erreichen Sie die Haltestelle All-
gemeines Krankenhaus vom Hauptbahn-
hof aus mit der Linie 521 und aus Ha-
gen-Haspe mit den Linien 521 und 525.

AGAPLESION ALLGEMEINES KRANKENHAUS HAGEN 
Grünstraße 35  
58095 Hagen
T (02331) 201- 0 
F (02331) 201-1002
info@akh-hagen.de
www.akh-hagen.de
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Liebe Eltern!
Ich begrüße Sie ganz herzlich im AGAPLESION 
ALLGEMEINEN KRANKENHAUS HAGEN und 
möchte mich auf diesem Wege bei Ihnen vor-
stellen. Ich bin Kinderkrankenschwester und El-
ternberaterin und biete Ihnen an, Sie während 
Ihres Krankenhausaufenthaltes zu begleiten. 
Ihre Iris Geißler

Vor der Geburt 
Vielleicht sind Sie bereits vor der Geburt stationär  
auf der Station 42 aufgenommen worden, um eine  
Frühgeburt zu vermeiden. Sicher haben Sie in dieser 
unvorbereiteten Situation einige Fragen. Wenn Sie es 
wünschen, informiere ich Sie bereits in der  
Frauenklinik über:

•	 Besonderheit von Frühgeborenen 
•	 Ablauf der Geburt und Erstversorgung Ihres Kindes 
•	 Transport Ihres Babys in die Kinderklinik 
•	 Vorbereitung auf die erste Zeit im Perinatalzent-

rum mithilfe von unserer Frühchenpuppe „Jakob“ 
und verschiedenen Anschauungsmaterialien

•	 Vorstellung des Perinatalzentrums (Fotos) 
•	 Wenn möglich Besichtigung des Perinatalzentrums 
•	 Beantwortung Ihrer Fragen

Organisation „praktischer Hilfen“
Informationen über formelle Abläufe nach der Geburt, 
z.B.:
•	 Geburtsurkunde, Mutterschutz,  

Elternzeit, Elterngeld etc.
•	 Geschwisterversorgung 
•	 Haushaltshilfe

Zum Ende Ihres Aufenthaltes

•    Entlassungsplanung
•    Vorbereitung des häuslichen Umfeldes
•    Überleitung in die ambulante häusliche Versorgung

Nachsorge

Vielen Eltern hilft es sehr, wenn jemand, der ihr Kind 
bereits seit der Geburt kennt, auch nach der Entlassung 
noch für Rückfragen zur Verfügung steht. Ich freue 
mich, Sie ein Stück Ihres Weges begleiten zu dürfen.

Während des Aufenthaltes  
in der Kinderklinik

•    Angebot zu Beratungsgesprächen
•	 Kontaktaufnahme zu anderen betroffenen Eltern
•	 Förderung des Beziehungsaufbaus zu Ihrem Baby
•	 Besonderheiten von Frühgeborenen
•	 Was kann ich für mein Baby tun? 
•	 Informationen/ Schulungen / Anleitungen


